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Verkehrshinweise anlässlich des Straßenfestes des 
Musikverein Schlierbach am Samstag und 
Sonntag, 27. und 28. Juni 2026
Die Hölzerstraße wird vom Rathaus bis Höhe Haus Nr 6 
gesperrt. Auch die Parkplätze sind in dieser Zeit nicht nutzbar.
Der beigefügte Plan verdeutlicht die Bereiche.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Gegenbesuch aus Schlierbach im Elsass
Nachdem Mitglieder der Schlierbacher Verwaltung und des 
Gemeinderats im Mai 2025 die französische Gemeinde 
Schlierbach im Elsass besucht hatten und dort herzlich emp-
fangen wurden, stand nun am vergangenen Wochenende der 
Gegenbesuch unserer elsässischen Freunde an.
Zur Begrüßung wurden die Gäste am Rathaus empfangen. 
Nach einem kurzen Rundgang durch das Rathaus standen 
unter anderem Besichtigungen der Tagespflege Rosengarten, 
der Dorfwiesenhalle, der Kindergärten sowie der Schule auf 
dem Programm. Bei einer Planwagenfahrt durch Schlierbach 
und die nähere Umgebung erhielten die Besucher zudem Ein-
blicke in weitere kommunale Einrichtungen.

Der gemeinsame Abend im Bürgerkeller bot bei einem gemütli-
chen Essen reichlich Gelegenheit zum Austausch. Dabei zeigte 

Nachruf
Die Gemeinde Schlierbach trauert um 

Adolf Stutz
Mit ihm verliert unsere Gemeinde einen Menschen, der die Schlierbacher Vereinslandschaft über Jahrzehnte hinweg wie 
kaum ein anderer geprägt hat. Sein Name war untrennbar mit dem Gesangverein „Eintracht“ verbunden, dem er einen 
Großteil seines Lebens mit außergewöhnlichem Engagement, vollem Herzblut und unermüdlichem Einsatz gewidmet hat.
Kaum jemand hat das Ehrenamt so gelebt wie er: uneigennützig, fleißig, aktiv und stets mit einem Lächeln im Gesicht. Sein 
Wirken galt nie dem eigenen Vorteil, sondern immer der Gemeinschaft. Nicht nur in „seinem“ Gesangverein, sondern weit 
darüber hinaus war er eine prägende Persönlichkeit des gesellschaftlichen Lebens in Schlierbach.
Seit 1968 engagierte er sich im Gesangverein. Er führte den Verein von 1985 bis 2024 als 1. Vorsitzender und prägte ihn 
über nahezu vier Jahrzehnte hinweg mit außergewöhnlicher Leidenschaft, Weitblick und Tatkraft. Auch nach seinem Aus-
scheiden aus dem Amt blieb er dem Verein und dem Gemeindeleben eng verbunden.
Für sein herausragendes ehrenamtliches Wirken erhielt er zahlreiche Auszeichnungen:
• 2000 Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg 
• 2010 Ehrennadel in Gold der Gemeinde Schlierbach 
• 2025 �Sonderpreis der Gemeinde Schlierbach für sein herausragendes ehrenamtliches Engagement 

für die Kultur in unserer Gemeinde 
Erst im vergangenen Jahr wurde ihm der Sonderpreis im voll besetzten Festzelt zum Gemeindejubiläum überreicht – als 
Zeichen der Anerkennung und des Dankes für sein Lebenswerk im Dienst der Gemeinschaft.
Adolf Stutz war ein Helfer, der immer zur Stelle war, wenn er gebraucht wurde. Jemand, der nicht lange fragte, sondern 
anpackte. Ein Mensch, auf den man sich verlassen konnte. Ein echter Freund und ein wahres Vorbild.
Sein Tod hinterlässt eine große Lücke. Wir verlieren einen außergewöhnlichen Mitbürger, dessen Wirken und Menschlich-
keit in unserer Gemeinde weiterleben werden. 
In Dankbarkeit werden wir ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. Seiner Familie und seinen Angehörigen gilt unser tiefes 
Mitgefühl. 

Für die Gemeinde Schlierbach
Sascha Krötz
Bürgermeister
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Fälligkeit der Grundsteuer
Am 1. Juli 2026 wird die Grundsteuer für die Jahreszahler fällig.
Den Steuerpflichtigen wurde dies rechtzeitig durch eine ent-
sprechende Fälligkeitsanzeige mitgeteilt.
Die Zahlung des fälligen Betrags sollte – wenn der Gemein-
deverwaltung kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt – termin-
gerecht erfolgen, da sonst Mahngebühren und Säumniszu-
schläge berechnet werden müssen.
Als Zeitpunkt der Zahlung gilt der Tag, an dem der Betrag bei 
der Gemeindekasse eingeht. 

Frischwasser- und Abwassergebühren
Fälligkeit 2. Abschlag zum 30. Juni 2026
Die 2. Vorauszahlungsrate für die Frischwasser-, Schmutz-
wasser- und Niederschlagswassergebühren wird am 30. Juni 
2026 fällig.
Die Höhe der Gebühren entnehmen Sie bitte Ihrer Jahresver-
brauchsabrechnung 2025, die Ihnen im Februar 2026 zuge-
gangen ist.
Bitte begleichen Sie den fälligen Betrag fristgerecht unter 
Angabe des auf Ihrem Bescheid vermerkten Buchungszei-
chens.  Bei nicht termingemäßer Zahlung werden Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge fällig.
Sollten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wer-
den wir den Betrag am Fälligkeitstermin abbuchen.

Nächste Müllabholtermine
Gelber Sack		    7. Juli
Bioabfall			     2. Juli
Hausmüll			     2. Juli
Papiertonne		    9. Juli

sich einmal mehr, dass trotz der Staatsgrenze viele Gemein-
samkeiten bestehen und beide Gemeinden vor ähnlichen Her-
ausforderungen stehen.
Am Sonntagmorgen wurde – wie bereits im vergangenen Jahr 
im Elsass – gemeinsam ein Baum gepflanzt, den die französi-
schen Gäste als Geschenk mitgebracht hatten. Anschließend 
führte ein Spaziergang zum See, wo sich die Besucher und Gast-
geber bei sommerlichen Temperaturen auf dem Sommerfest 
des Schwäbischen Albvereins mit kühlen Getränken stärken 
konnten. Den Abschluss des Besuchs bildete ein gemeinsames 
Mittagessen. Neben den gemeinsamen Herausforderungen 
verbindet uns vor allem der europäische Gedanke, der durch sol-

che Begegnun-
gen lebendig 
gehalten wird. 
Entsprechend 
wurden zwi-
schen den Bür-
germeis tern 
bereits erste 
Ideen für wei-
tere gegensei-
tige Besuche 
besprochen.

Ein besonderer Dank gilt Evelyne Kessler und Bernard Juchs, 
die die französische Delegation angeführt haben. Wir haben 
uns sehr über den Besuch gefreut und blicken auf ein schönes 
und herzliches Wiedersehen unter Freunden zurück.



Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf	�  110 
Rettungsdienst/Notarzt	�  112 
DRK Krankentransport	�  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen	�  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW	�  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg	�  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach	�  07163 10030
Polizeirevier Uhingen	�  07161 93810 
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Bitte Müllsäcke und anderen Müll erst am Abholtag 
bereitstellen
Wir bitten darum, Müllsäcke, Windeln und andere Abfälle 
erst am Tag der Abholung bereitzustellen – besonders in 
den derzeit heißen Sommermonaten. Bereits am Vorabend 
abgestellte Säcke verursachen unangenehme Gerüche und 
werden zudem oft von Tieren aufgerissen. Dadurch verteilt 
sich der Müll auf Gehwegen und Straßen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung für 
ein sauberes Ortsbild.

Rathaus am Donnerstag, 9. Juli 2026, 
geschlossen
Das Rathaus bleibt am Donnerstag, 9. Juli 2026, aufgrund 
einer internen Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.

Grabpflege auf dem Friedhof
Ein Grab ist weit mehr als ein Stück Erde – es ist ein persön-
licher Ort der Erinnerung an einen geliebten Menschen. Die 
sorgfältige Pflege einer Grabstätte ist Ausdruck von Respekt 
und bleibender Verbundenheit über den Tod hinaus. Gleich-
zeitig schafft sie einen würdigen Raum für das stille Geden-
ken der Hinterbliebenen.
Pflicht zur Grabpflege
Jede Friedhofsverwaltung gibt klare Richtlinien vor, die regeln,
• �welcher Grabschmuck zulässig ist
• �und welche Pflegemaßnahmen mindestens erforderlich 

sind.
Gemäß §  24 und §  25 der Friedhofssatzung müssen alle 
Grabstätten stets in einem ordentlichen und dem Ort würdi-
gen Zustand gehalten werden.
Folgen bei unzureichender Pflege
Wird eine Grabstätte nicht gepflegt, beispielsweise durch 
ungepflegte Bepflanzung oder wuchernde Sträucher, so wird 
der oder die Verantwortliche von der Gemeinde schriftlich 
aufgefordert, die Grabstätte innerhalb einer angemessenen 
Frist in Ordnung zu bringen.
Professionelle Hilfe bei der Grabpflege
Ist es Angehörigen aus persönlichen, gesundheitlichen oder 
anderen Gründen nicht mehr möglich, sich selbst um die 
Pflege zu kümmern, besteht die Möglichkeit, diese vertrau-
ensvoll in professionelle Hände zu geben.
Bepflanzung – Was ist erlaubt?
Bei der Gestaltung der Grabstätte gilt es zu beachten:

Großwüchsige Sträucher, Hecken sowie Bäume sind 
grundsätzlich nicht erlaubt. Die Bepflanzung sollte stets 
dem Gesamtbild des Friedhofs entsprechen und Rücksicht auf 
angrenzende Grabstätten nehmen.
Besondere Vorschriften für bestimmte Grabarten
Für folgende Grabarten gelten zusätzlich die Gestaltungsvor-
gaben gemäß § 17 a–d der Friedhofssatzung:
•	Erdrasengräber
•	Urnenbaumgräber
•	Urnennischen im Kolumbarium
•	Anonyme Urnengrabfelder

Blumenschmuck Urnenbaumgräber
Die Pflegemaßnahmen an den Urnenbaumgräbern erfolgen 
ausschließlich durch die Gemeinde Schlierbach. Die Friedhofs-
verwaltung weist deshalb darauf hin, dass das Ablegen von 
Blumen- und sonstigem Grabschmuck auf den Urnenbaum-
gräbern gemäß der Friedhofssatzung nicht gestattet ist.
Alle Angehörigen werden daher gebeten, keinen Blumen- und 
Grabschmuck abzulegen, damit ungehindertes Mähen der 
Rasenflächen gewährleistet ist.
Sollte dennoch Grabschmuck auf den Grabstätten liegen, wird 
unser Bauhofteam den Grabschmuck einsammeln und zur 
Seite legen. Allerdings kann keine Haftung für Schäden oder 
Verlust übernommen werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wegesanierungsarbeiten
im Walddistrikt Wasen
Im Zeitraum von Montag, 29. Juni, bis Freitag, 3. Juli, finden 
im Walddistrikt Wasen umfangreiche Wegesanierungsarbei-
ten statt.

Dabei wird der Wegebelag erneuert sowie die vorhandenen 
Gräben gereinigt und saniert, um die Wege langfristig wieder 
instand zu setzen und die Entwässerung zu verbessern.
Während der Arbeiten ist das Begehen und Befahren des 
Schuhmacherinwegs sowie des Tannengartenwegs nicht 
möglich. Wir bitten alle Waldbesucherinnen und Waldbesu-
cher sowie Anlieger um Verständnis und Beachtung der Sper-
rungen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Forstrevier Bad Boll 
Revierleiter, Simon Zoller
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Deutsche Rentenversicherung

Rentenbezüge ab 1. Juli 
Renten steigen um 4,24 Prozent 
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch 
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rent-
nern in Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohnsitz 
in Baden-Württemberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. 
Dadurch erhöhen sich die Renten stärker als die momentane 
Inflation. Der aktuelle Rentenwert steigt damit von 40,79 auf 
42,52 €, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) mit. 
Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli 
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente 
gegangen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also 
bereits Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 
2004 oder später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die 
erhöhte Rente landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli 
auf dem Konto der Rentenbeziehenden. Anpassung und Über-
weisung erfolgen automatisch. 
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die 
Veränderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in 
den Vorjahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich aus-
geschlossen. 
Information 
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?“ unter www.deutsche-rentenversicherung.
de. 

Landratsamt Göppingen

Balkonkraftwerke: 
Mit wenig Aufwand eigenen Strom erzeugen 
Nicht jeder hat ein geeignetes Dach für eine große Photo-
voltaikanlage – dennoch gibt es Möglichkeiten, selbst kli-
mafreundlichen Solarstrom zu erzeugen. Eine einfache und 
vergleichsweise kostengünstige Lösung sind sogenannte 
Balkonkraftwerke. Diese Stecker-Solargeräte lassen sich 
zum Beispiel selbst auf dem Balkon, der Terrasse oder an der 
Hausfassade installieren und können einen Teil des eigenen 
Strombedarfs decken. Gerade für Haushalte mit geringem 
Stromverbrauch oder für Mieterinnen und Mieter kann sich ein 
Balkonkraftwerk lohnen. 

Bei der Anschaffung gibt es jedoch einige wichtige Punkte zu 
beachten: Die aktuell zulässige Modulleistung beträgt maximal 
2.000 Watt, während die Einspeiseleistung des Wechselrich-
ters auf 800 Watt begrenzt ist. Zudem muss die Anlage beim 
Netzbetreiber angemeldet und im Marktstammdatenregis-
ter der Bundesnetzagentur eingetragen werden. Bis zu einer 
Modulleistung von 960 Watt kann der Strom über eine her-
kömmliche Schuko-Steckdose eingespeist werden; bei höhe-
ren Leistungen muss hingegen eine spezielle Einspeisesteck-
dose zu installieren. Wichtig sind außerdem ein geeigneter 
Standort mit möglichst hoher Sonneneinstrahlung sowie eine 
sichere Befestigung der Module.
Auch rechtliche Fragen sollten vorab geklärt werden: In Miet-
wohnungen ist in der Regel die Zustimmung des Vermieters 
erforderlich, insbesondere bei einer sichtbaren Montage am 
Balkon oder an der Fassade. In Wohnungseigentümergemein-
schaften sind entsprechende Beschlüsse notwendig. Wer diese 
Punkte beachtet, kann mit einem Balkonkraftwerk vergleichs-
weise einfach in die eigene Stromerzeugung einsteigen und 
einen Beitrag zur Energiewende leisten – ganz ohne größeren 
baulichen Aufwand. Für Haushalte mit hohem Stromverbrauch 
oder dem Wunsch nach größerer Unabhängigkeit, etwa für ein 
E-Auto oder eine Wärmepumpe, bleibt jedoch eine klassische 
Photovoltaikanlage die sinnvollere Lösung.
Bei Fragen rund um Balkonkraftwerke und weitere Möglichkei-
ten zur Nutzung von Solarenergie unterstützt die Energieagentur 
Landkreis Göppingen mit einer unabhängigen und individuellen 
Beratung. Weitere Informationen unter www.energieagentur-
lkgp.de oder telefonisch unter 07161 65165-00.

Volkshochschule
Schlierbach

Kurs-Nr. 20701
Makrame mit Mama
Bei unserer kreativen Mama-Kind-Auszeit arbeitet ihr 
gemeinsam an einem Projekt und es entsteht mit Hilfe von 
Makramee eine schöne Vase, ein zauberhaftes Windlicht 
oder ihr knüpft euch tolle Schlüssel- oder Taschenanhänger.

Helena Stefan
Samstag, 4. Juli 2026, 14.00 – 17.00 Uhr
Gebühr: 17 € zzgl. Materialkosten: 6 € für einen Erwachse-
nen und ein Kind. Für jedes weitere Kind 2 € 
Rathaus, kleiner Bürgerraum

Kurs-Nr. 20702
Makrame in Pastellfarben
Makramee ist eine alte Knüpftechnik, die ausschließlich 
von Hand ausgeübt werden kann. Die Basis-Knoten sind 
schnell zu erlernen. Knoten für Knoten entstehen einfach 
einzigartige Werke.
Wir machen ein schönes Windlicht in Pastellfarben.

Helena Stefan
Samstag, 11. Juli 2026, 9.30 – 12.30 Uhr
Gebühr: 17 € zzgl. Materialkosten 4 €
Rathaus, kleiner Bürgerraum
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Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

Sonntag, 5. Juli, Beginn 11.30 Uhr

6. SITZKISSENKONZERT IM GARTEN 
DER MUSIKSCHULE
– Jedermann ist eingeladen –
Wir wollen alle Kinder, Interessierte, Familien, Eltern, Omas 
und Opas einladen, es sich mit einer Decke in unserem Garten 
hinter der Musikschule in Ebersbach bequem zu machen und 
einem kurzen Vorspiel unserer Schülerinnen und Schülern zu 
lauschen.
Das Jugendorchester des MV Ebersbach, Klavier, Gitarren, 
Querflöten, Klarinetten, Gesang, Blechblasinstrumente und 
Saxophone werden zu Gehör kommen.
Es gibt keine „Bestuhlung“. Bitte bringen Sie evtl. Sonnen-
schirme und Sitzgelegenheiten wie Decken, Kissen oder 
Klappstühle selbst mit, ebenso Getränke oder Knabbereien.
Dauer: Ca. 1 Stunde
Wir freuen uns auf Sie!

Bei Regen oder zu großer Hitze findet das Konzert im 
benachbarten CREDO statt!

Kindergarten-
nachrichten

Festo unterstützt erneut die
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde
Am Donnerstag, 2. Juli 2026, findet erneut ein gemeinsamer 
Aktionstag mit der Firma Festo statt. Nachdem die Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr ein voller Erfolg war, engagie-
ren sich auch in diesem Jahr rund 25 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Unternehmens für die Einrichtungen unserer 
Gemeinde.
Im Mittelpunkt stehen diesmal verschiedene Pflege- und 
Instandhaltungsarbeiten an den Außenspielgeräten der Kin-
dertageseinrichtungen. Geplant ist, die Geräte abzuschleifen 
und mit einem neuen Schutzanstrich zu versehen, damit sie 
den Kindern weiterhin sicher und in einem guten Zustand zur 
Verfügung stehen.
Die Festo-Mitarbeitenden treffen sich zunächst um 10.00 Uhr 
am Rathaus, wo sie ihre Einsatzpläne und eine Einweisung 
erhalten. Anschließend werden die Teams auf die verschiede-
nen Einrichtungen verteilt und nehmen dort ihre Arbeiten auf.
Die Gemeinde freut sich sehr über dieses besondere Engage-
ment und die Unterstützung durch die Firma Festo. Solche Akti-
onen leisten einen wertvollen Beitrag zur Pflege und Weiterent-
wicklung unserer Einrichtungen und zeigen, wie erfolgreich die 
Zusammenarbeit zwischen Unternehmen und Gemeinde sein 
kann.
Zum Abschluss des Aktionstages treffen sich alle Beteiligten 
um 16.00  Uhr zu einem gemeinsamen Grillfest am Kinder-
haus. Die Bewirtung wird in diesem Jahr von der Gemeinde 
organisiert, während die Firma Festo verschiedene Salate für 
das gemeinsame Buffet beisteuert.
Wir bedanken uns bereits heute herzlich bei allen Beteiligten 
und freuen uns auf einen erfolgreichen und schönen Aktions-
tag.

Gebrüder-Weiler-
Kindergarten

Polizeibesuch im Gebrüder-Weiler-Kindergarten
Große Aufregung herrschte am 17. Juni 2026 im Kindergarten, 
denn es stand ein besonderer Tag an. Zwei Polizisten besuch-
ten uns, um den Kindern gruppenweise einen kleinen Einblick 
in die Arbeit der Polizei zu geben. Begonnen wurde mit einer 
Fragerunde im Stuhlkreis. Zuerst wurden die Handschellen 
der Polizisten entdeckt. Diese durften die Kinder im Kreis her-
umgeben, anfassen und wer sich traute die eigenen Hände 
durchstecken. Über das Funkgerät erfuhren die Kinder, dass 
die Reichweite bis Ulm, teils sogar bis zum Bodensee reicht. 
Spannend war natürlich auch die Pistole, mit der man einen 
Schuss über 50 bis 70 Meter weit abgeben kann, die aber 
„scharf“ war und somit nicht begutachtet werden konnte. Ent-
deckt wurden an der Ausrüstung auch die Bodycam, ein Pfef-
ferspray, eine Taschenlampe und einen Schlagstock. Diesen 
durften die Kinder ebenfalls im Kreis herumgeben. Auch ent-
deckten die Kinder an der Weste des Polizisten einen Holzkeil. 
Dieser dient bei einer Wohnungsöffnung zum Aufhalten der 
Türe, falls weitere Kollegen anrücken müssen. Spannend war 
auch noch die Frage, wie die Arbeitszeiten der Polizei sind, ob 
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es einen Polizeihubschrauber gibt, ob auch Frauen bei der Poli-
zei arbeiten dürfen, usw. Abschließend zur Fragerunde durfte 
jedes Kind auf einer vorbereiteten Portfolioseite einen Finger-
abdruck machen. Anschließend konnten die Kinder das Poli-
zeiauto begutachten und zur Erinnerung an diesen Tag noch 
Einzelfotos davor machen. Abschließend schauten wir uns die 
Ausrüstung im Auto an, die sehr vielseitig war. Zusätzlich durf-
ten manche Kinder die Warnweste anprobieren und eine spezi-
elle Weste hochheben, die einiges an Gewicht mit sich brachte. 
Eine gesamte Ausrüstung mit Weste, Helm, etc. wiegt ca. 13/ 
14 kg, wie die Kinder erfahren konnten. Ein weiteres Highlight 
war das ertönen des Martinshornes und das eingeschaltete 
Blaulicht. Danach wurden weitere Fragen der Kinder beantwor-
tet und so endete der Tag mit vielen Informationen und tollen 
Einblicken über den Beruf der Polizei. Besonderen Dank hierbei 
gilt den beiden Polizisten des Polizeireviers in Uhingen, die uns 
durch den Morgen begleitet haben. 
Das Team des Gebrüder-Weiler-Kindergartens 

Ausflug der Vorschüler
Letzte Woche gab es ein „Highlight“ für die BIENEN! Mit dem 
Bus fuhren wir nach Kirchheim- welch ein Erlebnis! Nach einer 
Stärkung ging’s den Berg hinauf zu einem Spielplatz. 
Wir hatten noch einen Termin! Im Filz- Atelier wartete unge-
sponnene Schafwolle, Olivenseife und Wasser auf uns. Aus 
diesen Zutaten filzte jedes Kind ein individuelles Schmetter-
lingsbild! Die Zeit verging im Flug und nach einer kurzen Rast 
mussten wir schon wieder zurück zur Bushaltestelle. 
Begeistert nahm jedes Kind seinen Filz-Schmetterling mit nach 
Hause. 
Das Team der Bienenwerkstatt

Fundsachen

•	Skateboard (Kirchstraße)
Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, im 
Rathaus geltend gemacht werden.

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Eheschließungen:
Am 19 Juni:	 Melissa-Sophia Weimer geb. Koller
		  und Lucas Hannes Weimer
Am 20. Juni:	 Stefanie Winges geb. Fritz und Thomas Mayer
Wir wünschen für den gemeinsamen Lebensweg alles Gute 
und viele schöne Momente.

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, wer-
den Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambu-
lant behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr. Patienten 
können ohne telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117
Allgemeine Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen,
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Anmeldung: Erdgeschoss (gegenüber des Infostandes Chirur-
gische Ambulanz)
Öffnungszeiten: Sa., So und Feiertage� 9 – 19 Uhr
Kinder Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa., So und Feiertage� 8 – 20 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0)

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 070711

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 – 120 120 00
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Apothekendienst
Samstag, 27. Juni 2026 
Pinguin-Apotheke im TECK-Center
Stuttgarter Straße 2, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021-4 50 64
Sonntag, 28. Juni 2026
Sonnen-Apotheke Albershausen
Uhinger Straße 22, 73095 Albershausen
Telefon 07161-93 31 50
Öffnungszeiten jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr am Folgetag
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16
Wir pflegen – versorgen – helfen
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht
Häusliche Kranken und Altenpflege
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung
Krankenpflegestation, Telefon 44243.
Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter; wir rufen 
Sie zurück, Fax. 48 88 55 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch!
Sprechzeiten: Montags bis Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere Patien-
ten uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer errei-
chen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 27. und 28. Juni
Schwester Jessica, Schwester Verena und Schwester Laura

Hauswirtschaftliche Versorgung
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege
Einsatzleiterin Monika Rehm, Telefon 4829650, Telefax 
48 88 55
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern.

Redaktionsschluss:

Mittwoch, 11 Uhr
Geben Sie bitte Ihre Texte zeitig  
auf dem Bürgermeisteramt ab.


